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Kleine Anfrage 
des Abgeordneten Bueb und der Fraktion DIE GRÜNEN 

Grenzüberschreitende Luftverschmutzung im Frankenwald (Nordbayern) 

Wir fragen die Bundesregierung: 

1. Welche grenzüberschreitende Luftschadstoffbelastung im 
Raum Hof (Bayern) ist der Bundesregierung bekannt? 

2. a) Welche Ergebnisse aus Nebelniederschlagsmessungen, die 
von der Universität Bayreuth nordwestlich von Steben am 
nordöstlichen Abfall des Frankenwaldes (Nordbayern) 
durchgeführt wurden, liegen der Bundesregierung vor? 

b) Wie wertet die Bundesregierung insbesondere folgende 
Aussage im Gutachten „Anwendung eines Grunow-Nebel-
fängers zur Bestimmung von Schadstoffgehalten in Nebel-
niederschlägen" des Lehrstuhls für Hydrologie, Universität 
Bayreuth: 

„Ökologisch gesehen sind die von uns im Nebelwasser 
gemessenen Werte höchst alarmierend. Allein die festge-
stellten Aktivitäten (von den übrigen Schadstoffkonzentra-
tionen ganz abgesehen) müssen zu schwerwiegenden Vege-
tations- sowie Korrosionsschäden an Gebäuden und Kraft-
fahrzeugen und zur gesundheitlichen Belastung von Tier 
und Mensch führen"? 

3. Inwieweit ist der Bundesregierung bekannt, daß und welche 
Schadstoffbelastungen von der Papier- und Zellstoff-Fabrik 
Rosenthal in Blankenstein (DDR) stammen? 

4. Inwieweit verfügt der Bundesgrenzschutz über Kenntnisse dar-
über, daß auch Müll im neuen Kesselhaus der Papierfabrik 
Rosenthal verbrannt wird? 

5. a) Welche Schadstoffbelastung geht nach Kenntnis der Bun-
desregierung von einer Müllverbrennungsanlage aus, die in 
der Nähe von Harra (DDR) bet rieben wird? 

b) Inwieweit trifft es zu, daß auch bundesdeutscher Müll über 
die Grenzübergänge Rudolphstein und Probszella do rt 

 angeliefert wird? 
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6. Nach welchem Stand der Technik wird die Abluft der o. g. 
Anlage gereinigt? 

7. Wie hoch liegt die Sterblichkeit an Atemwegserkrankungen im 
Kreis Hof, verglichen mit dem Landesdurchschnitt? 

8. Welche Anstrengungen unternimmt die Bundesregierung, um 
die erhebliche grenzüberschreitende Luftbelastung im Fran-
kenwald zu reduzieren? 

Bonn, den 17. November 1986 

Bueb 
Borgmann, Hönes und Fraktion 


